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Fabrik- und Handelsmarken. Marques de fabrique et de commerce. Marche di fabbrica
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Tellus A.-G., Glarus.

Mitteilungen — Communications — Comunicasioni
Ordinanza del Dipnrtimcnto federate dell' cconomia pnbblica sul razionamento dei pro-

dotti dolla distillazione dclla bnnzina per usi tecnici e industriali.
Bundesratsliescbluss Ober eiue vorübergehende Herabsetzung des Einfuhrzolles auf

Schweinen. Arrfitc du Conscil föderal vöduisant tempovairement le droit de douane
sur les porcs. Dccreto del Consiglio föderale che riduce temporaneamentc il dazio
d'importazionc per i porci.

Bundesratsliescbluss ober die Ausfuhr und den Verkauf von Karten, Plänen und andern
Geländedarstcllungen und deren Ilcrstcllungsmaterial. Arrötö du Conseil lödöral
sur ('exportation et la vcnte des cartes, plans et autrcsTcpröscntations du terrain;
ainsi que du matöriel servant ä leur fabrication.

Dccreto föderale che vieta l'apertura e l'ampliamcnto di grandi bazar, di grandi negozi
di merci affini, di negozi a prezzo unico e di aziende con piii flliali.

Ausserordentliclic Fristerstreckungen auf dem Gebiet des gewerblichen Rechtsschutzes.
Prolongations extraordinaiics de delai dans le domainc de la proprictö industrielle.

Neuer Besucherrekord im Schweizer Pavillon in New York. Nonveau record d'afflucnce
au Pavillon Suisse ä New York.

Yougoslavie: Contrölc genöral des importations.
Verzeichnis der Sonderhefte zur „Volkswirtschaft0.
Schweiz. Nationalbauk, Ausweis. Banquc nationale suisse, situation bebdomadaire.
Postübcrweisungsdieust mit dem Ausland. Service international des virements postanx.

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarritl

Aufrufe — dominations
Der allfällige Inhaber des vcrmisstcn Inhabcrschuldbriefcs für Fr. 1500,

datiert den 27. Mai 1936, lautend auf die Erben des am 12. Mai 1936
verstorbenen Friedrich Schnrter-Sieber, nämlich Frau Witwe. Elise Schurter-
Sieber und die Kinder Johann, Fritz und Lydia Schulter, alle Tössriedevn-
Eglisau, und lastend im 1. Rang auf folgenden im Genieindebann Biilach
gelegenen und den genannten Schuldnern zu Gesamteigeutum zustehenden
Liegenschaften: 16 Aren Wiesen auf dem Lindenrain, 16 Aren Wiesen im
Schörkfeld und 12 Areu Wiesen im Schöckfeld oder Rosenstüdli, Gruud-
protnkoll Biilach Bd. 35, Seite 534, Pfandtitelverzeichnis Nr. 45, wird hiermit
aufgefordert, diesen Brief innert eines Jahres von heute an der
Bezirksgerichtskanzlei Bulach vorzulegen, ansonst derselbe als kraftlos erklärt würde.

Bulach, den 4. September 1939. (W 4302)

Im Namen des Bezirksgerichtes Bulach,
Der Gerichtsschreiber: Pfister.

Es werden vermisst: Versichcrungsbrief Nr. 16877 von Fr. 2000, d. d.
6. Februar 1902. lastend auf der Liegenschaft Kat. Nr. 897, Kirchgassc 2,
St. Gallen; Kanfsehuldversichcrungsbrief Nr. 14996 von Fr. 5000, d.d.
13. Februar 1896, lasiend auf Parzelle Nr. 280, Metzgergasse 25, St. Gallen.

Der allfällige Inhaber wird aufgefordert, die Titel innert der Frist von
einem Jahre seit dieser Anskiindnng beim Bezirksgerichtspräsidium Sankt
Gallen vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt. (W 4271)

St. Gallen, den 31. August 1939. Bezirksgerichtskanzlei.

traft losei'Iiliiru iigeii — Ainmlntioiis
Die erstmals in Nr. 1G4 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom

17. Juli 1933 als vermisst aufgerufenen 4 Obligationen zu Fr. 1000, Eidg.
Anleihe 1930, 4A %, Nrn. 45839/42; 2 Obligationen zu Fr. 5000, Eidg.
Anleihe 1930, 4'A %, Nrn. 123951/ 140908; 5 Obligationen zu Fr. 1000.
Eidg. Anleihe 1931, 4 %, Nrn. 35658/62, samt Coupons, sind dem Richter
innert der anberaumten Frist nicht vorgewiesen worden; sie werden hiemit
kraftlos erklärt. • (W 484)

Bern, den 30. September 1939.
Richteramt Bern,

Der Gerichtspräsident III: i. V. Hilfiker.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister • — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Chocolats, Pralinees und Biscuits. — 1939. 14. September.

Unter der Firma Tschäppät G. m. b. H., hat sich mit Sitz in Zürich, auf
Grund der Statuten vom 12. September 1939 eine Gesellschaft mit
beschränkter Haftung gebildet. Sie bezweckt die Fabrikation von Chocolats,

Pralinees und Biscuits. Das Stammkapital beträgt Fr. 20,000. Gesell¬

schafterinnen sind mit folgenden Stammeinlagcn Olga Tschäppät geb. Rin-
gier, von Zofingen, in Zürich, mit Fr. 2000 und Rosa Sturzcncggcr geb.
Heusscr, von Schwellbrunn (Appcnzclll), in Zürich, mit Fr. 18,000. Auf
'Anrechnung, an ihre .Stammeinlagen haben gemäss Ucbernahmevertrag
vom 31. August 1939 eingebracht: Die Gesellschafterin Olga Tschäppät
geb. Ringier Rezepte laut Verzeichnis vom 31. August 1939 im Anrechnungs-
wertc von Fr. 2000 und die Gesellschafterin Rosa Sturzeneggcr geb. Heusscr
Maschinen, Werkzeuge, Betriebsmobilien, Burcaumobiliar, Rohmalerial,
Ausriist- und Packmaterialien 'gemäss Inventar vom 31."August 1939 im
Anrechnungswcrte von Fr. 13,500. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft

erfolgen im Schweizerischen Handclsamtsblatt. Mitteilungen an die
Gesellschafter können durch Zirkular oder eingeschriebenen Brief erfolgen.
Geschäftsführer mit Einzeluntersclirift ist Albert Sturzeneggcr, von Schwellbrunn

(Appenzell), in Zürich. Geschäftsdomizil: Stauffachcrquai 46, Zürich 4.
.3. Oktober. Der Verein Schweizer Verband Volksdienst, in Zürich

(S. II. A. B. Nr. 292 vom 14. Dezember 1937, Seite 2745), hat in der
Generalversammlung vom 29. März 1938 neue Statuten festgelegt. Der Sitz des
Vereins befindet sich am Ort seines Hauptburcaus, zurzeit in Zürich. Zweck
des Vereins ist die Fortsetzung, der vom «Schweizer Verband Soklatcn-
wohl» begonnenen Arbeit im gleichen Sinn und Geist (Errichtung und
Betrieb von alkoholfreien Soldatenstubcn und Kantinen; Beschäftigung
kranker Wehrmän'ner), die Förderung der alkoholfreien Arbeitsverpflc-
gung (Errichtung und Betrieb von alkoholfreien Wohlfahrtshäusern,
Speiseanstalten, Arbeiterstuben und -kantinen usw. öffentlicher und privater
Arbeilgeber) sowie jede andere Form der sozialen Arbeit. Die Mittel bestehen
aus Beiträgen der Mitglieder und Gönner, Vcrwaltungsvergütungen, Legaten
und'Geschenken. Der Vorstand von wenigstens 7 Mitgliedern bezeichnet
die zeichnungsbercchtiglen Personen und setzt die Art der Zeichnung fest.
Die weiteren Statutenänderungen berühren die publizierten Tatsachen nicht.
Theodor Oscar Studer-Schlacpfer und Paul -Keller sind'aus dem Vorstand
ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen. Else Ziiblin-Spiiler,
bisher Aktuarin, ist nun Präsidentin; sie führt wie bisher Einzeluntersclirift.
Eine weitere Einzeluntersclirift ist erteilt an die neue Aktuarin Dr. Frida
Wyss-Peycr, von Zug, in Küsnacht.

3. Oktober. « Abendsonne » christliches Heim in Schönenberg, Stiftung,
in Schönenberg (S. II. A. B: Nr. 288 vom 9. Dezember 1929, Seite 2418).
Mina Popken geb. Engelbrecht ist infolge Todes aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden und ihre Unterschrift erloschen. An deren Stelle wurde als
Mitglied des Stiflungsrates mit Kollcktivuntcrschrift gewählt Frl. Lina Eiclicn-
berger, von und in Zürich.

Strick- und Wirkwaren. —3. Oktober. Maison Rovette, Striwag
A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 281 vom 1. Dezember 1937, Seite 2C52),
Strick- und Wirkwaren aller Art. Ferdinand Gräser ist aus dem Verwaltungsrat

ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als einziges
Verwaltungsratsmitglicd mit Einzclunterschrift gewählt Dr. E. Friedrich
Zündel, von Schaffhausen, in Zürich.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1939. 2. Oktober. Die Einzelfirma Otto von Gunten, Betrieb des Caf6
Wangcnbrüggli, Gemeinde Köniz (S. H. A. B. Nr. 270 vom 17. November
1938, Seite 2446), ist infolge Geschäftsverkaufes erloschen.

Confection, Couture. — 2. Oktober. Inhaber der Einzclfirma
Moses Szmulowski, Maison Roma, in'Bern, ist Mowszä (Moses) Szmu-
lowski, polnischer Staatsangehöriger, in Bern. Confection et Couture. Monbi-
joustrasse 43.

Gravier- und Prägcanstalt. — 2. Oktober. Die Eiuzelfinna
Karl Eichenberger, Gravier- und Prügeansialt, in Bern (S. II. A. B. Nr. 203
vom 31. August 1923, Seite 1G86), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bäckerei, Konditorei. — 3. Oktober. Inhaber der Einzclfirma
Edgar Stiissi, in Bern, ist Edgar Stiissi, von Linthal (Glarus), in Bern.
Bäckerei, Konditorei und Tea-Room. Schärerstrasse 23.

Bureau de Courlelarij
Horlogcric. — 27 septembre. Aiulrö Monnin, fabrication et vente

d'horlogeric en tous genres, ä Sonvilicr (F. o. s. du c. du 22 döcenibrc
1938, n° 300, page 2738). Suivant contrat de mariagc du 15 septembre
1939, le chef de la maison Andrö Monnin, de Sonvilicr, et Marguerite Monnin

nöe Sömon, domiciles k Sonvilicr, ont adopte le regime de la söparation
de biens.

Bureau Interlaken
Spedition, Transporte. — 30. September. The ' American

Express Conipagny, Incorporated Hartford & New-York Filiale Interlaken,
Spedition und Transporte, in Interlaken, Ilauptsitzc in Hartford und
New-York (S. II. A. B. Nr. 28 vom 4. Februar 1937, Seite 26G). Frederick
P. Small ist nicht Präsident des Verwaltungsrates der Gesellschaft sondern
Präsident des Direktoriums und Mitglied des Vcrwaltuugsratcs; er führt als
solcher Einzclunterschrift. Howard A. Smith ist nicht Mitglied des
Verwaltungsrates, sondern Schatzmeister und Vizepräsident des Direktoriums-. Die
bisherige Unterschrift des Generaldirektors für Europa William Jeffrey Thomas

ist erloschen. Neu cinzclzcichnungsbcrcchtigt für die ganze Unternehmung

sind der Präsident des Verwaltungsrates Robert Livingston Clarkson,
in Bayville Long Island N. Y., der Vizepräsident des Exekutivkomitees
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Lynde Seiden, in Greenwich, Connecticut," und der Vizepräsident des Direk-'
toriums Ralph Thomas Rced, in Douglaston, Long Island; alle amerikanische
Staatsangehörige. Für die Filiale Interlaken zeichnet Jakob Bruder als
Filialleiter wie bisher mit dem Direktor der Filiale Zürich Jules W. Egli
kollektiv.

3. Oktober. Aus dem Verwaltungsrat und der Direktion der
Aktiengesellschaft unter der Firma Brienz-Rothorn-Unternehmung, mit Sitz in
B r i e n z (S. II. A. B. Nr. 249 vom 23. Oktober 1936, Seite 2502), sind
Albert Eggler und Adolf Briner ausgeschieden; die Unterschrift von Albert
Eggler ist erloschen. In der Generalversammlung vom 10. Juni 1939 wurden
an deren Stelle als neue Mitglieder des Verwaltungsrates gewählt: Walter
Abplanalp, von Mciringcn, in Bern, und Walter Müller, von Näfels, in Brienz.
Als neues Mitglied der Direkion wurde vom Verwaitungsrat gewählt Adolf
Miihlemann, von Bönigen, in Interlaken, ohne • Unterschriftsbereehtigung.
Die Unterschrift führen nunmehr Gerhard Hirsch, von und in Brienz,
Präsident der Direktion, bisheriger, und Eugen Labhardt, von Steckborn,
in Luzern, Vizepräsident der Direktion, dureh Kollektivzeichnung.

Schwyz — Sehwyz — Svitto
Berichtigung. Die im S. H. A. B. Nr. 233 vom 3. Oktober 1939, Seite

2035, publizierte Firma «Leih- und Sparkasse vom Seebezirk und Gastcr,
Aktiengesellschaft», mit Sitz in Uznaeh und Filiale in Sicbnen-Galgcucn,
heisst richtigerweise Leih- und Sparkasse vom Seebezirk und Gaster.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
Gipser- und Stukkaturgeschiift. — 1939. 2. Oktober. Die Firma

August Gutknecht, Gipser- und Stukkaturgeschäft, mit Hauptsitz in Basel,
hat ihre Zweigniederlassung in Arlcsheini (S. H. A. B. Nr. 14 vom
19. Januar 1932, Seite 141), aufgegeben. Die Firma wird im Handelsregister
Baselland gestrichen.

Schreinerei, Zimmerei. — 2. Oktober. Alfred Baumgartner-Rossicr,
von Langnau i. E., in Lausen und Fritz Sutter, von und in Bubendorf, haben
unter der Firma Baumgartner & Sutter, mit Sitz in Lausen, eine Kollckliv-
gescllschaft eingegangen, welche am 11. August 1939 begonnen hat. Schreinerei

und Zimmerei. Wolfgasse 7.

2. Oktober. Die Genossenschaft unter dem Namen Krankenkasse des

Gerichtsbezirks Gclterkinden, in Geltcrkindcn (S.U. A.B. Nr. 144 vom
21. Juni 1937, Seite 1472), hat in ihrer Generalversammlung vom 26. März
1939 ihre Statuten teilweise revidiert. Die Genossenschaft bezweckt
nunmehr auch die Unterstützung tuberkulosekranker Mitglieder durch
Ausrichtung eines Beitrages an die Kosten ihres Kuraufenthaltes. Die übrigen
Acnderungen unterliegen der Publikation nicht.

2. Oktober. Die Genossensehaft unter dem .Namen Bezirkskrankenkasse

Waldenburg, in Waldenburg (S. H. A. B. Nr. 137 vom 15. Juni 1938,
Seite 1329), hat in ihrer Vertraucnsmänncrvcrsammlung vom 18, März
1939 eine Statutenrevision vorgenommen. Die Genossenschaft bezweckt
nunmehr auch die Unterstützung tuberkulosekranker Mitglieder durch
Ausrichtung von Beiträgen.

2. Oktober. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Asphaltierung
A. G. Basel, Durchführung von AsphalLierungsarbciten aller Art, Isolierungen,
Bedachungen und Bodenbelägen sowie Kcgelbahnbodenanlagen, mit Hauptsitz
in Basel und Zweigniederlassung in Birsfclden (S. II. A. B. Nr. 201 vom
29. August 1938, Seite 1886), wurde zu einem Kollcktivprokuristcn ernannt
Walter Sicfert-Stubcr, von und in Basel. Der bisherige Einzelprokurist
Jules Ilaas-IIeinzelmann führt nunmehr Kollektivunterschrift. Die beiden
Prokuristen zeichnen sowohl für die Hauptniederlassung wie für die
Zweigniederlassung.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenze'lo est.

1939. 3. Oktober. Die Firma Seherrer, Restaurant Sehwiigalp, Bahnhof-
Büffet, Restaurant, in Ilundwil (S. II. A. B. Nr. 134 vom 11. Juni 1936,
Seite 1423), ist infolge Wegzugs des,Inhabers erloschen.

Gasthaus. — 3. Oktober. Die Firma Remigius Wehr-Züfle, alkoholfreies

Gasthans und. Restaurant, in Herisau (S. II. A. B. Nr. 195 vom
22. August 1930, Seite 1750), ist infolge Wegzugs des Inhabers erloschen.

Tessin — Tessin — Tieino
Ufficio di Bellinzona

Prestino. — 1939. 2 ottobre. La societä in nome collettivo Eredi
fu Francesco Peverelli, in Bellinzona, prestino (F. u. s. di c. del
25 settembre 1937, n° 224, pag. 2181), vieue cancellata per scioglimeuto.
L'attivo ed il passivo vengono assunti dalla ditta individuate «Peverelli
Ennio».

Titolare della ditta individualc Peverelli Eiinio, • in Bellinzona,
6 Ennio Peverelli fu Francesco, da Vacallo, in'Bellinzona. La ditta assume
attivo e passivo della cessata societä in nome collettivo «Eredi fu Francesco
Peverelli». Prestino in Via Codeborgo, casa propria.

Ulficio di Faido
2 ottobre. Solto la denominazione: Consorzio Allevamento bestiame

bovino Doro di Chironico, si ö costituita in Ohironico, una societä
c o o p e r a t i v a a sensi del titolo 29° del C. O. avente per iscopo il
miglioramento della razza bovina mcdiante l'acquisto di tori riproduttori
di razza bruna scelta ed aceurata, possibilmente inuniti di genealogia,
mcdiante acenrato mantenimento dcllc bovine originali e diseendenza, e

eon la tenuta di un registro gcnealogieo. L'esercizio sociale incomineia con
la pubblicazione della enstituzione della societä sul F. u. s. di c. La societä
non ha scopo di lucro. Per gli impegni della societä rispondc unicamente il
patrimonio sociale, esclusa ogni responsabilitä personale dci soci. Le comu-
nicazioni sociali avvengono mcdiante affissiouc; le pubblicazioni appajono
sul Foglio uffieialo svizzero di comnicrco. II consorzio 6 validamcnte im-
pegnato di fronte ai tcrzi dalla firma collcttiva del prcsidente o vicc-presi-
dentc e del segretario-eassiere. Questi sono: Elvczio Ghisletta, fu Antonio,
prcsidente; Arnoldo Pedretti, di Dionigi, viec-presidcnte; Attilio Barudoni,
di Attilio, segretario-eassiere; tntti da cd in Chironico.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1939. 3 oetobrc. Dans son assemblöc generale extraordinaire du 4 aoüt
1939, la Compagnie des Bois Exotiques S.A., ayant son siöge ä
Lausanne (F. o. s. du e. du 8 döcembre 1936), a modifiö ses Statuts. Les
modifications n'intöressent pas les tiers. Le eapital social do 2000 fr. est entiöre-
ment libörö.

3 octobre. La sociötö anonyme Lausanne Transports S. A., dont le
siüge est ä Lausanne (F. o. a. du c. du 31 dccembre 1938), a, dans son
nsscmblee generale extraordinaire du 20 septembre 1939, döcidö sa
dissolution, La liquidation ötant terminöe, cette raison sociale est radiöe.

3 octobre. Dans son assemblec generale extraordinaire du 20
septembre 1939, la societe anonyme Tradem S. A., dont le Möge est ä Ren em s
(F. o. 8. du e. du 17 aoüt 1939), a modifiö ses" Statuts, Les modifications
intöressant les tiers sont les suivantes: la raison sociale est chaugec en
cclle de Lausanne Transports S. A. Le siege de la societe est transferö ä
Lausanne. Le capital social de 1000 fr. est entierement' liböre. Les
bureaux de la sociötö sont transferös ä Lausanne, Avenue d'li'challcns 119.

Boueherie chevaline. — 3 octobre. Benoit, ä Lausanne,
boucherie-chevaline (F. o. s. du c. du 13 septembre 1939). Le titnlaire Louis'
Benoit, originaire de France, et Mina-Louise nöe Champod, domiciles ä
Lausanne, ont adoptö, suivant contrat de mariage du 8 septembre 1939,
le rögime de la separation de biens convcntionnelle.

3 octobre. «Wagons-lits Cook, Organisation Mondiale de Voyages»,
societä anonyme, ayant son siöge principal ä Bruxelles, avec une sue-
cursale ä Lausanne, sous la raison sociale Wagons-lits Cook, Organisation

Mondiale de Voyages, societe anonyme, ä Bruxelles, succursale de
Lausanne (F. o. s. dn c. du 13 decembre 1933). Jeröme Ambord, de Greu-
giols (Valais), ä St-Cloud, Seine et Oise (France): Albert van Dievoct, de
nationalite beige, ä Etterbcck-Bruxellcs, et Edward Iluskisson, dc natio-
nalite anglaise, ä Buckhurst Hill, Essex (Angleterre), ont etc nommes
membres du conseil d'administration, avec signature collective ä deux. En
outre, l'administrateur Stanley-John Adams, dejä inscrit, a ete nommö president

du conseil d'administration, et l'administrateur Jeröme Ambord, sus-
designö, administrateur-delcgue. Les anciens administrateurs Edmond-
Wildbore Smith, president, deeödö, et Leon-Joseph Garcey, deuiissiouuaire,
sont radios et leurs pouvoirs eteiuts.

Bureau de Nyon
25 septembre. La soeiöte anonyme Le Grand Hotel, Hotel de i'Observa-

toire, Hotel Auberson, ä St-Cergue, dont le siege est ä St-Cergue
(F. o. s. du c. du 7 oefnbre 1935, page 2489), a, dans son assemblec generale
extraordinaire des actionnaires du 4 juillet 1939, adoptö de nonveanx
Statuts et apporte par lä les modifications suivantes aux faits dejä publics:
Le capital-actions, qui etait de 302,200 fr.; divise en 711 actions de prioritö
et 800 actions ordinaires, tontes dc 200 fr. ehacune, an portcur, est reduit
ä 151,100 fr., divisö en 711 actions de prioritö et 800 actions, ordinaires,
tonics de 100 fr. ehacune, entierement liberecs, an portcur. Les publications
interessant la societö scront inserees dan« les Fcuilles des avis officiels des
cantons de Vaud et de Geneve, sous röserve ,dcs cas oü la loi exigc la
publication dans la Feuille offieiclle suisse du commeree. Edouard et Maurice
Blanchod qui ont eessö de faire partic du eonseil d'administration, sont radiös.
La signature de l'administrateur-delegue Edouard Blanchod est öteinte.
Le conseil d'administration est aetuellement compose eomme suit: President:

Arnold Morel; vice-president: Louis Blanchod; seerötaire et administra-
teur-dölegue: Edmond Auberson; membre: Laurent Thomas; tous dejä ins-
erits. Arnold Morel et Louis Blanchod signeront eonjointenient au nom do
la societö. et Edmond Auberson, individuellement en sa qualitö d'adminis-
trateur-delöguö.

Genf — Genöve — Ginevra
1939. 2 octobre. SAGEFOR Soeiütö Anonyme de Gerance et Fortunes,

ä Geneve (F. o. s. du c. du 16 septembre 1936, page 2206). Bureaux dc la
societe: Boulevard Georges Favon 22.
| 2 octobre. Chaussures High Life S. A., en liquidation, societe anonyme
ä Geneve, dont la faillitc a etc publice dans la F. o. s. du c. du 24 juin 1939,
page 1314, est radiöe d'offiec ensuitc dc la cloture dc la faillite.

Exploitation de sallcs dc cinema. — 2 octobre. SPESCA S. A.,
ä Geneve, societe dissoutc ensuitc de faillite (F. o. s. du c. du 17 janvier
1939, page 120), est radiee d'office ensuitc de la cloture de la faillite.

Atelier de möeanique etc. — 2 octobre. Emile Fornerod, atelier
de möeanique et ventc de materiel agrieole, ä Geuevc (F. o. s. du c. du
9 mars 1937, page 560). Le titulairc a etö declare en etat dc faillite par jugc-
ment du Tribunal de lere Instance de Geneve, du 3 aoüt 1939.

2 octobre. Ancieune manufacture d'horlogerie Patek, Philippe ct C°,
soeiöte anonyme, ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 7 septembre
.1939, page 1883). La procuration qui avait etc conferee ä Henri Stern, nomine
teccmment administrateur, est cleinte. Par contre, dans sa seance du 15
septembre 1939, le conseil d'administration a designe Henri Stern, en qualitö
d'administrateur-dclcguc, avec pouvoir d'engager la societe en signant col-
lcctivement avec une autre personne autoriscc ä cct effet.
j Participations financieres. — 2 octobre. Mieromegas S. A., ä

jGcneve (F. o. s. du c. du 24 aoüt 1938, page 1861). Emile Pasquct, dc
Geneve, ä Confignon, a etö nomme unique administrateur avec signature sociale,
en remplaccmcnt de Jean Salvaj, administrateur demissionnairc. lcquel est
radiö et ses pouvoirs etcints. Adresse de la söciete: rüe de la Corrateric 10

(Bureaux Cramer et Wagniere).
2 octobre. Societe de Gerance et d'Administration d'Entrcprises Commer-

eiales Industrielles et Scientifiques S. Ä., ä Geneve (F. o. s. du c. du 4 avril
1938, page 755). Roger Kahn, directcur, est radic ct ses pouvoirs sont eLcints.
' Achat ct ventc dc brevets, etc. — 2 oclobrc. Cartlano S. A.,
societe anonyme ä Geneve (F. o. s. du c. du 7 septembre 1939, page 1883).
La procuration individuelle conferee ä Kurt Schwabe est cteintc.

Atelier de photographic. — 2 octobre. La raison Clara Tatar,
atelier de Photographie, ä l'enseigne « Salon Americain dc Photographic»,

ta Geneve (F. o. s. du c. du 15 avril 1932, page 913), est radice ensuitc de
remise d'cxploitation. Son actif et son passif sont rcpris par la maison
«Ch. Wassermann », ä Genöve, ci-aprös inscritc.

Le chcf dc la maison Ch. Wassermann, ä Genevc, est Charles Wassermann,

de nationalite russc, ä Genevc. La maison a repris la suite des affaires,
ainsi que l'actif et le passif dc la maison «Clara Tatar», ä Genevc, ci-dcssus
radiöe. Atelier dc photographic, ä l'enseigne: «Salon Americain dc
Photographie » nie de la Corraterie 18.

2 oetobre. La Soeiöte Immobiliöre Pervenches-Avenues E, societe
anonyme ayant son siöge ä Carouge (F. o. s. du c. du 13 novembre 1933, page
2653), a, dans son assemblec gcnörale extraordinaire du 28 septembre 1939,
modifiö ses Statuts en ce sens que son siege social est transferö ä Geneve..
L'asscmblec a, en outre, acceptc la demission d'Emile Belloni de ses fouc-
tions d'administrateur, lcquel est radie et ses pouvoirs etcints ct nomme
en son remplacement, eomme seul administrateur, Charles Giacobino, de
Genöve, ä Chöne-Bougcries, lequel engagera la societö par sa scule signature.
Le capital social de 10,000 fr. est entierement libere. Adresse dc la societö:
rue de Hollande 12 (chez Charles Giacobino).
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Eh l&ral fa la propria MM—Cfflclo leU Mi propria^ Malaie

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni
Nr. 96625. Hinterlegungsdatum: 6. August 1939, 4 IJhr.

Henkel & Cie. A. G., Kirsehgartenstrasse 12, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleiclisoda, Stärke
und alle anderen Wasch-, Bleich-, Spül-, Reinigungs-, Putz- und Poliermittel.

P E R M 0 L
Nr. 96626. Hinterlegungsdatum: 6. August 1939, 4 Uhr.

Henkel & Cie. A. G., Kirschgartenstrasse 12, Basel (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 45180. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 6. August 1939 an.)

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda. Bleiehsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

N° 96627. Date de döpöt: 18 aoüt 1939, 19 h.
Kolilbrunner et Cie., rue St. Gervais 43, Couvet (Suisse).
Marque de fabrique.

Cycles et eharrettes, remorques.

Nr. 96628. Hinterlegungsdatum: 15. September 1939, 11 Uhr.
Knäckebrotwerke, Murten, Aktiengesellschaft, Murten (Schweiz).
Fabrikmarke.

Knäckebrot.

ALBRO
Knäckebrot

Nr. 96629. Hinterlegungsdatum: 19. September 1939, 18 Uhr.
Max Miiiier-Jackson, Calgon-Vertrieb, Tösstalstrasse 84, Wlnterthur 1

(Schweiz). — Fabrikmarke.

Seifen.

CALGOSAPON

Nr. 96630. Hinterlegungsdatum: 20. September 1939, 19 Uhr.
Blindenheim In Boningen, Boningen b. Ölten (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bürsten und Korbwaren, Seifenartikel, Bodenwichse, Parfümerien, Rohrmöbel

und Reinigungsartikel (Scheuertücher, Hirschleder, Reisbesen etc.).

Nr. 96631. Hiuterlegungsdatum: 21. September 1939, 18% Uhr.
Friedrich Müller & Söhne, Kl. Hagenstrasse 19, Rathenow, (Deutsches
Reich). — Fabrik- und Handelsmarke.

Brillen- und Klemmergcstelle.

Nr. 96632. Flinterlcguugsdatum: 22. Sepieniber 1939, 19 Ulir.
Montres Era C. Ruefll-Flury & Cie., Socifitfi anonyme (Era Watch Co.

Limited, C. Ruefli-Fiury & Cie.), Bahnhofplatz 12, Biel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Uhren und Uhrenbeslandteile.

Nr. 96633. Ilinterlegungsdatum: 22. September 1939, 20 Uhr.
Continental Rubber Works, Erie (Pennsylvania, Vor. St. v. Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 45236. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 22. September 1939 an.)

Pneumatische Reifen.

Nr. 98634. HinLerlcgungsduluni: 26. September 1939, 16 Uhr.
Charles Grlmm-Poller, Gerechligkeitsgasse 72, Bern (Schweiz).
Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 43908 des gleiehen vorher
in Biel niedergelassenen Inhabers. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 19. April 1939 an.)

Parfumerie aller Art.

Nr. 96635. Hinterlegungsdatum: 25. September 1939, 19 Uhr.
Gesellschaft für Chemische Industrie In Basel, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für industrielle, medizinische, hygienische
und wissenschaftliehe Zwecke, pharmazeutische Drogen und Präparate,
Veterinärprodukte, diätetisehc Nährmittel, Pflaster, Verbandstoffe, Tierund

Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für
Lebensmittel.

PHEDRAZ0L
Nr. 96636. Ilinterlegungsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.

« Elwa » Elektro A.-G., Bahnhofstrassc 33, Zürich 1 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Elektrische Hebebühne und andere Hebe-Apparate.
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Nr. 96637. Hinterlcgungsdatum: 27. September 1939, 8 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight, Ölten (Schweiz). — Fabrikmarke. — (Erneuerung'
mit eingeschränkter Warenangabe der Marke Nr. 45163. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 27. September 1939 an.)

Bittermandel-Seife.

N° 96638. Date de depot: 27 septembre 1939, 19 h.

Thames Board Mills, Limited, Thames Mills, Purfleet (Essex, Grande-
Bretagne). — Marque de fabrique. — (Renouvcllement de la marque
n° 45929 de Thames Paper Co., Limited, Purfleet, qui depuis lors a mo-
difiä sa raison comme indiquä ci-dcssus. Le dölai de protection resultant
du renouvellement court depuis le 27 septembre 1939.)

Caisses d'emballage faites d'unc matiere de la nature du carton fin.

Transmissions — Uebertragnngen
N° 72377, 75231, 83551, — Fabrique «Ebel»Blum & Co., La Chaux-de-Fonds

(Suisse). — Transmission ä Fabrique Ebel SociGte Anonyme, Rue de la
Scrrc 66, La Chaux-de-Fonds (Suisse). — Enregistre le 3 oetobre 1939.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handeisamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des lois ou ordonnances

Tellus A.-G., Glarus

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 0. R.

Zweite Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 2. Oktober 1939 hat

die Herabsetzung des Aktienkapitals von Fr. 2,100,000 auf Fr. 52,500
beschlossen. Im Sinne von Art. 733 0. R. geben wir den Gläubigern bekannt,
dass sie binnen der Frist von zwei Monaten, von der dritten Bekanntmachung

im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter
Anmeldung ihrer-Forderungen Befriedigung oder Sieherstellung verlangen
können. '

(A. A. 2432)

Glarus, den 2. Oktober 1939. Tellus A.-G.
Der Verwaltungsrat.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Ordinanza del Dipartimento federale dell'economia pubblica
sul razionamento dei prodotfi della distillazione della benzina per usl

fecnlcl e industriall

(Del 2 ottobre 1939.)

II Dipartimento federale deH'eeonomia pubblica,
visto l'artieolo 2 del deereto del Consiglio federale del 26 settembre 1939

su l'approvvigionamcnto del pacse eon carburanti e combustibili liquidi,
o r d i n a:

Art. 1. La vendita di ctere di petrolio, di benzina della Farmaeopea
elvetica, V ediz., di gazolina, di benzina leggera con punto di ebollizione
tra 80 e 150 gradi centigradi, di benzina per solvente, per pulire, ece., di
surrogati deH'esscnza di trementina, detti anche White Spirit, di sangajol,
di trementina mincrale, di benzina per verniei, di olio erislallo, di tcrapina,
terpol, terpolette, terpinette, terpenalina, terlitol e di prodotti analoghi
della distillazione della benzina, nonehc dellc loro misecle, per quanto questi
prodotti debbano servire ad usi teeniei ed industriali (per esempio come sol-
venti, per pulire, lavarc, per estrazioni, per fabbricare verniei, eolori,
prodotti ehimiei, eee.) 5 razionata a contare dal 4 ottobre 1939 alle ore 0.

Per quanto riguarda la vendita dei prodotti indicati sopra, da usarsi

per rilluminazione o il risealdamento o eome prodotti addizionali bonifi-
catori di carburanti, rimangono riservate particolari disposizioni fondate
sul deereto del Consiglio federale del 26 settembre 1939; ä vietato di usare

come carburanti, per Filluminazionc o il risealdamento questi prodotti quando
essi vengono venduti per usi teeniei e industriali. _

In caso di dubbio, l'Uffieio di guerra per l'industria ed il lavoro decide
se un prodotto ä sottoposto alla presente ordinanza.

Art. 2. Di regola, i fornitori dei prodotti indicati nell'artieolo 1 do-
vranno fornire solamente i loro abituali clienti.

Dal 1° al 31 ottobre 1939 non sarä permesso di vendere a un cliente
piü del 30 % di quanto era il suo eonsumo medio mensile dal l°luglio 1938
al 30 giugno 1939. L'Uffieio di guerra per l'industria e il lavoro indieherä
ai fornitori la quantitä massima ehe essi potranno vendere nel eorso dei
mesi seguenti..

Non saranno rilasciate delle tessere; i fornitori hanno il diritto, in virtü
della presente ordinanza, di fornire ai loro elienti i prodotti menzionati,
entro i limiti previsti, senza previa autorizzazione seritta. Essi registre-
ranno le quantitä fornite, indicando esattamente il eompratore, il genere
del prodotto, la sua destinazione e la data della fornitura.

Di regola, saranno autorizzate vendite supplementari solamente per
forniture dirette aH'esercito e per sopperrirc ai maggiori bisogni risultanti
da ordinazioni od istruzioni dell'autoritä; la domanda, corrcdata del parere
dell'organo militare o dell'autoritä ehe ha fatto l'ordinazione, deve essere
presentata all'Uffieio di guerra per l'industria ed il lavoro (Sezione dei
prodotti ehimiei e farmaecutiei).

Art. 3. Chiunque eontrawiene alla presente ordinanza, alle sue prescri-
zioni eseeutive e alle deeisioni, nei casi particolari, dell'Ufficio di guerra
per l'industria ed il lavoro e della sua Sezione dei prodotti ehimiei e farma-
ceutiei, ä punito eon la multa fino a 5000 franchi. £ punibile anehe la negli-
genza. Sono inoltre applieabili gli artiqoli 19, 20 e 21 del deereto del Consiglio
federale del 26 settembre 1939 su l'approwigionamento del paese eon
carburanti e combustibili liquidi.

Art. 4. La presente ordinanza -entra in vigore il 4 ottobre 1939 alle
ore 0. L'Uffieio di guerra per l'industria e il lavoro e la sua Sezione dei
prodotti ehimiei e farmaeeutiei sono incaricati di cseguirla; essi possono pren-
dere tutte le misure neecssarie a questo scopo e, in partieolare, eseguire i
eontrolli indispensabili. 235. 5; 10. 39.

Bundesratsbeschluss
fiber eine vorübergehende Herabsetzung des Einfuhrzolles auf Schweinen

(Vom 3. Oktober 1939.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf den durch Bundesbesehluss vom 26. April 1923 in seiner

Wirksamkeit verlängerten Bundesbesehluss vom 18. Februar 1921 betreffend
die vorläufige Abänderung des Zolltarifs, beschliesst:

Art. 1. Der Ansatz des Gcbrauchszolltarifs vom 8. Juni 1921 wird für
Schweine von über 60 kg Gewicht (Tarif-Nr. 143) von Fr. 50.— auf Fr. 20.—
pro Stück herabgesetzt.

Art. 2. Geschlachtete Schweine von über 60 kg Lebendgewicht, in
Hälften eingeführt, werden bis auf weiteres wie lebende Sehweine zum Stückzoll

von Fr. 20.— nach Tarif-Nr. 143 zugelassen.
Art. 3. Für Einfuhrsendungen von lebenden oder geschlachteten Sehweinen,

die bei Berechnung der üblichen Preisansätze im Inland nachweisbar
mit Verlusten abgesetzt werden müssen, wird die eidgenössische Obcrzoll-
direktion ermächtigt, der Sektion für Flcischversorgung des eidgenössischen
Kriegsernährungsamtes die Zollhcträgc bis zu einem Ansatz von Fr. 10.—
pro Stück auf jeweils zu stellende Gesuche hin rückzuvergüten.

Art. 4. Dieser Beschluss tritt rückwirkend auf den 15. September 1939
in Kraft und gilt bis zum 31, Dezember 1939. 235. 5. 10. 39.

Arr§t6 du Conseil föderal
rädulsant temporairement le droit de douane sur les porcs

(Du 3 octohre 1939.)

Le Conseil federal suisse,
vu l'arretä fddäral du 18 fevrier 1921 concernant la modification pro-

visoire du tarif douanier, proroge par l'arretö federal du 26 avril 1923, arrete:
Article premler. Le droit d'entree sur les pores pesant plus de 60 kg,

repris sous le n° 143 du tarif d'usage du 8 juin 1921, est röduit de 50 ä 20
francs par tete.

Art. 2. Les porcs abattus pesant plus de 60 kg poids vif, importös en
moitics, sont jusqu'ä nouvel ordre frappös comme les porcs vivants d'un
droit de 20 francs par tete Selon le n° 143 du tarif d'usage.

Art. 3. Pour les importations de pores vivants ou abattus qui ne peuvent
6tre vendus sans perte aux prix usuels du marehe, la direction gönerale des
douanes est autorisee, sur demande motivee'et preuve de la perte subie,
ä rembourscr les droits pertjus ä la section du ravitaillement en viande de
l'offiee federal de guerre pour l'alimentation, jusqu'ä concurrence de 10 francs
par pore.

Art. 4. Le prösent arrete a effet au 15 septembre 1939 et demeurcra
en vigueur jusqu'au 31 decembre 1939. 235. 5. 10. 39.

Deereto del Consiglio federale
che riduce temporaneamente II dazio d\mportazione per I porcl

(Del 3 ottobre 1939.)

II Consiglio federale svizzero,
visto il deereto federale del 18 febbraio 1921, che modifiea prowiso-

riamente la tariffa doganale, prorogate nei suoi effetti dal deereto federale
del 26 aprile 1923, d e e r e t a:

Art. 1. II dazio fissato dalla tariffa doganale d'uso dell'8 giugno 1921

per i porci pesanti oltre 60 kg (numero della tariffa 143) e ridotto da 50 franchi
a 20 franchi per ogni capo.

Art. 2. I porei maeellati del peso vivo di oltre 60 kg, importati per sin-
gole metä, sono colpiti, fino a nuovo awiso, eome i porci vivi, da un dazio
di 20 franchi per capo seeondo il numero 143 della tariffa d'uso.

Art. 3. Per le importazioni di porci vivi o maeellati ehe non possono
essere venduti senza perdita ai prezzi usuali del mercato, lä Dirczione gene-
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'Vrale dellc dogane e autorizzata a rimborsare i dazi riscossi alla Sezione dell'ap-
provvigionamento con canie dell'Ufficio federale per i viveri, fino a con-
correnza di 10 franchi per ogni poreo al massimo, a domanda motivata e

mediante prova della perdita subita.

Art. 4. II presente decreto ha effetto retroattivo al 15 settembre 1939

e rimane in vigore sino al 31 dicembre 1939. 235. 5. 10. 39.

Bundesratsbeschluss
Ober die Ausfuhr und den Verkauf von Karten, Plänen und andern

Geländedarsteilungen und deren Hersfeilungsmateral
(.Vom 3. Oktober 1939.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf Art. 3 des Bundesbesehlusses vom-30. August 1939 über

Massnahmen zum Schutze des Landes und zur Aufrechterlialtung der
Neutralität, beschliesst:

Art. 1. Die Ausfuhr von Karten, Plänen und andern Geländedarstellungen

sowie deren Herslellungsmaterial ist verboten.
Art. 2. Verkauf, Abgabe und Veröffentlichung von Karten, Plänen und

Geländedarsteilungen sowie Verkauf und Abgabe von Material, das zu deren
Herstellung dient, unterliegen der Bewilligungspflicht.

Alt. 3. Als Kartenmatcrial im Sinne von Art. 1 und 2 gelten:
a) alle amtliehen Karten und Pläne und Bestandteile davon, die vom Bund,

den Kantonen, Gemeinden und andern' öffentlichen Verwaltungen selbst
oder in deren Auftrag erstellt, herausgegeben, verlegt und vertrieben
werden;

b) Karten und Planausführungen jeder Art, jeden Verwendungszwecks
• und Ursprungs, die auf amtliehen'Grundlagen beruhen;

c) private Karten und Planerzeugnisse jeder Art, jeden Verwendungszwecks
und Ursprungs (so z. B. auch Fliegerphotographien, Karten- und
Reliefdarstellungen auf Prospekten, .Zeichnungen, Postkarten, ferner Ueber-
sichtsdarstellungen von Strassen, Bahnen usw.), welche das Gebiet der
amtlichen Uebersiehtskarte der Sehweiz mit ihren Grenzgebieten,
herausgegeben von der eidgenössischen Landestopographie, ganz oder
teilweise enthalten.

Art. 4. Als Material, das zur Herstellung von Karten dient, gelten im
Sinne von Art. 1 und 2: Maschinen, Apparate, Gegenstände der
Betriebseinrichtungen, wie Druckplatten, Lilhographiesteine usw., die einen wesentlichen

Faktor im Ilerstellungsprozess von Kartenmaterial darstellen.
Art. 5. Bewilligungen im Sinne von Art. 2 sind einzuholen bei der

Abteilung für Landestopographie des eidgenössischen Militärdepartements, die
im Einvernehmen mit dem Armeckommando entscheidet.

Art. 6. Wer diesem Beschluss oder den zu seiner Ausführung erlassenen
allgemeinen oder besonderen Anordnungen oder Weisungen vorsätzlich oder
fahrlässig zuwiderhandelt, wird, sofern keine andere Strafbestimmung zutrifft,
gemäss Art. 107 und 108 des Militärstrafgesetzes vom 13. Juni 1927 bestraft.

Gegen Ausländer kann überdies auf Landesverweisung erkannt werden.

Art. 7. Dieser .Beschluss .tritt am 4. Oktober. 1939,in Kraft.
Das eidgenössische Militärdepartement wird mit dem Vollzug beaufträgt.

235. 5. 10. 39.

Arrete du Conseil federal
sur ['exportation et la vente des cartes, plans et autres representations du

terrain, ainsi que du materiel servant ä teur fabrication
(Du 3 octobre 1939.)

Le Conseil federal suisse,
vu l'artiele 3 de l'arrete federal du 30 aoüt 1939 sur les mesures propres

ä assurer la securite du pays et le maintien de sa neutrality, arrete:
Article premier. L'exportation de cartes, plans et autres representations

du terrain, ainsi que du materiel servant ä leur fabrication, est interdite.
Art. 2. La vente, la remise et la publication de cartes, plans et autres

representations du terrain, ainsi que la vente et la remise du materiel servant
ä leur fabrication, sont soumises ä une autorisation.

Art. 3. Les cartes, plans et autres representations du terrain visös aux
artieles 1 et 2 s'entendent:

a) Des eartes et plans officiels, ou parties desdits, que la Confederation,
les cantons, les communes et d'autres administrations publiques dta-
blissent, publient, editent et vendent eux-memes ou font ötablir, publier,
editer et vendre en leur nom;

b) Des cartes et. plans de tout genre, de tout usage et de toute origine
qui reposent sur des bases officielles;

c) Des cartes et plans prives, de tout genre, de tout usage et de toute
origine (par.exemple aussi les photographies prises d'avion, les cartes
et reproductions en relief figurant sur des prospeetus, les dessins, cartes
postales, ainsi que les plans synoptiques de routes, de lignes de chemin
de fcr, ete.) qui reproduisent, entierement ou partiellement, les terri-
toires figurant sur la carte d'ensemble offieielle de la Suisse et des rögions
eirconvoisines que publie le service topographique federal.
Art. 4. Le materiel servant ä la fabrication des eartes qui est visö aux

articles 1 et 2 s'entend des maehines, appareils, objets des installations car-
tographiques, tels que planches d'impression, pierres lithographiques, etc.,
qui constituent des elements importants de la fabrication des eartes, plans
et autres representations du terrain.

Art. 5. Les autorisations mentionnöes ä l'artiele 2 doivent etredemandees
au service topographique du döpartement militaire, qui statue .d'entente
avec le eommandement de l'armec.

Art. 6. Celui qui aura, intentionnellement ou par negligence, contre-
venu au present arrets ou aux ordres ou avis genöraux ou spöciaux donnös
en vue de son execution sera puni, si aueune autre disposition pönale n'est
applicable, eonformement aux articles 107 et 108 du code pönal militaire
du 13 juin 1927.

Un arrete d'expulsion pourra en outre ötre pris contre les ötrangers.
Art. 7. Le present arrete entre en vigucur le 4 oetobre 1939.

Le departement militaire est chargö de son exöeution.
235. 5. 10. 39.

Decreto federale

che vieta I'apertura e I'ampiiamento di grandi bazar, di grand) negozi dl

merci affini, di negozi a prezzo unico e di aziende con pib filial!

(Del 21 scttembre 1939.)

L'assemblea federale della Confederazione svizzera,

visto l'articolo 34ler della Costituzione federale,

visto il messaggio del Consiglio federale del 21 agosto 1939, deereta:

I. Grandi bazar, grandi negozi di merci affini, negozi a prezzo unico e aziende
con piü filial!.

Art. 1. £ vietata I'apertura di niiovi grandi bazar e grandi negozi
di merei affini, come pure I'ampiiamento di quelli giä esistenti, senza l'au-
torizzazione dell'autoritä competente.

Sono vietati I'apertura e I'ampiiamento di negozi a prezzo unico.

Art. 2. Per grandi bazar e grandi negozi di merci affini s'intendono i
grandi negozi al minuto che vendono merci. di specie diverse.

Per negozi a prezzo unieo s'intendono i grandi negozi nei quali le merci
sono vendute esclusivamente o principalmente ad un prezzo unitario o a

,prczzi scalari.

Per determinare se un'azienda ö grande negozio, fanno specialmente
norma l'area dei loeali di vendita, il numero degli impiegati e il carattere
generale del negozio.

Art. 3. £ vietato alle grandi aziende d.el commercio al minuto (aziende
con piü filiali, negozi a catena) appartenenti al ramo delle derrate alimentari,
delle calzature, dei tessuti e dei mobili di ingrandire filiali esistenti edi aprirne
delle nuove, senza l'autorizzazione dell'autoritä competente.

Senza l'autorizzazione dell'autoritä competente, 6 parimente vietato
di aprire e ampliare filiali di vendita degli stabilimcnti industriali appartenenti

a questi rami.

Art. 4. Per grandi aziende del eommercio al minuto nel senso dell'ar-
ticolo 3, primo capoverso, si intendono di regola:

a) nel ramo delle derrate alimentari, le aziende le quali, compreso il negozio
principale, hanno piü di tre negozi, od occupano piü di dieci persone;

b) nel ramo delle calzature, le aziende le quali, eompreso il negozio prin-
eipale, hanno piü di due negozi, od occupano piü di venti persone;

c) nel ramo dei tessuti, le aziende le quali, compreso il negozio principale,
hanno piü di due negozi, od occupano piü di quindici persone;

d) nel ramo dei mobili, le aziende lc quali, compreso il negozio principale,
hanno piü di due negozi, od occupano piü di quindici persone.

Per persone occupate si intendono tutte le persone che lavorano rego-
larmente nell'azienda, eompresi il proprielario e i membri della sua famiglia.

Pifi aziende giuridicamente autonome, ma che formano una unitä eco-
nomiea, sono considerate eome una sola grande azienda quando adempiano
insieme i requisiti voluti dal primo eapoverso.

Le aziende che non si trovano nelle eondizioni volute per essere elas-
sifieatc eome grandi aziende, sono tuttavia soggette all'obbligo di ottenere
l'autorizzazione per I'apertura di nuove filiali, qualora con essa vengano
ad assumere il carattere di grandi aziende.

Art. 5. Alle filiali sono parifieati quei negozi che, quantunque
giuridicamente autonomi, si trovano sotto l'influenza finanziaria determinante
di una grande azienda di commercio al minuto o di uno stabilimento
industriale. Lo stesso dicasi dei negozi, che pur essendo autonomi per la
loro forma giuridica, si trovano in cosl strette relazioni d'affari con una grande
azienda di eommereio al minuto o con uno stabilimento industriale da per-
dere il carattere di casa di commercio autonoma.

Art. 6. Le disposizioni del presente dccreto, relative all'apertura, all'am-
pliamento o al trasferimento delle filiali, non si applicano ai magazzini di
vendita delle assoeiazioni di cooperative o di cooperative affiliate ad esse
che hanno giä esereitato siffatti magazzini innanzi il 1° maggio 1935.

II. Apertura e ampliamento.

Art. 7. Sono parifieati ad un'apertura:
a) il fatto di trasformare o d'ampliare, particolarmente con l'aggiunta

di nuovi reparti, un negozio che non ö sottoposto al decreto federale,
se eon ciö esso assume il carattere di un grande bazar, o di un grande
negozio di merei affini o d'un negozio a prezzo unico;

b) l'assunzione d'un negozio finora autonome o di una filiale di un'altra
azienda da parte di una grande azienda o di uno stabilimento
industriale; ;

e) il trasferimento di un negozio sottoposto alle disposizioni del presente
decreto.

Sono considerati come ampliamenti:
a) qualsiasi ingrandimento dei locali apcrti alla clientela, nonchö l'utiliz-

zazione, durante un certo periodo di tempo, di nuove vetrine situate
fuori dei detti locali; '

b) qualsiasi introduzione di nuovi generi di merci o di nuove attivitä
industriali;

c) l'aggiunta di una filiale ad un grande bazar, ad un grande negozio di
merei affini o ad un negozio a prezzo unico.

Art. 8. £ fatto obbligo ai Cantoni di impedire I'apertura o I'ampiiamento
di grandi bazar, di grandi negozi di merci affini, di negozi a prezzo unico
e di filiali che abbia luogo contrariamente alle disposizioni del presente deercto.
I negozi aperti contrariamente alle disposizioni saranno chiusi; quelli am-
pliati saranno ridotti alle loro proporzioni anteriori.
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III. Procedimento nei casi dubbl.
Art. 9. In casi di dabbio, il Dipartimento federalc deU'economia pub-

blica decide sc un negozio o un'azienda sia sottoposto alle disposizioni del
presentc decreto.

La decisionc del Dipartimento puö essere invocata dal proprietario
del negozio, dal govcrno cantonale, dalle associazioni professionali e da quelle
economiche che provano di avere un intcresse all'applicazione o alia non
applicazionc del dccreto federale. •

II governo cantonale ehiariscc lo stato dei fatti, scnte il proprietario
del negozio c fa rapporto al Dipartimento deU'economia pubblica. II
'proprietario ha 1'obbligo di fornirc alle autoritä le informazioni necessarie e,
dato il caso, anchc i documenti giustificativi che vi si rifcriscono.

La decisionc del Dipartimento dev'essere notificata al governo cantonale
come pure alle persone e alle associazioni ehe sono parti in causa nel
procedimento. Essa sarä pubblicata nel « Foglio federale ». II governo cantonale
dovra permcttcre a tutti gli intercssati di prendcre conoscenza dei motivi.

Ove la decisionc sia stata richiesta abusivamente o in modo temerario,
poträ esscre messa a carieo dcll'associazione o del proprietario riehicdcntc una
tassa di cancelleria, dato il caso, di decisione. Pel rimanente e applicabile
1'articolo 221 dclla legge del 22 marzo 1893 sull'organizzazione giudiziaria
federale.

Art. 10. Introdotto chc sia il proccdimcnto per i casi dubbi (art. 9),
il procedimento per ottencre l'autorizzazione o quello penale (articoli 11*
c 15) sarä sospeso fino a che le autoritä fcderali eompetenti abbiano defi-
nitivamente deciso.

Le autoritä cnntonali sono tuttavia autorizzate ad impedire, prov-
visoriamente, giä prima che sia emanata la decisione menzionata, 1'apcrtura
o l'ampliamcnto del negozio di cui si tratta, come pure a chiudcre i ncgozi
giä apcrti o a ridurre alle loro proporzioni antcriori quclli che sono stati
ampliati.

IV. Procedura d'autorizzazione.

Art. 11. La competenza di aecordarc le autorizzazioni spctta, conriserva
dell'articolo 13, ai Cantoni.

L'autorizzazione dev'essere accordala:

a) quando il richiedentc giustifichi che 1'apcrtura o l'ampliamcnto voluto
risponde ad un bisogno c non lede importanti interessi cconomiei;

b) quando si tratti di piccoli ingrandimcnti dei locali apcrti alia clientela;
c) quando si tratti di trasferimenti a piccola distanza, e non vi sia cam-

fa iamento dellc coudizioni esistenti prima. Siffatte autorizzazioni
devono parimente essere date ai ncgozi a prezzo unico.

Le autorizzazioni possono csscrc date anche solo in misura limitata o

esscre subordinate a speciali eondizioni.

Art. 12. La domanda d'autorizzazione dev'essere presentata in forma
scritta e debitamente motivata al governo cantonale, il quale pronuncia
dopo compiutc lc neccssaric indagini e sentita l'autoritä eomunale.

La decisione vienc pubblicata; essa ö notificata, con 1'csposizionc dei
motivi, al richicdente e all'auloritä comunale. Tutti gli intercssati dovranno
poter prendere conoscenza dei motivi.

Una domanda d'autorizzazione respinta una prima volta non puö essere
riprcsentata se non .quando sia provato che nel frattcmpo le eondizioni si
sono modificatc. >

Art. 13. I grandi bazar, i grandi ncgozi di mcrci affini previsti nell'art. 1,

primo capoverso, c le grandi aziende previste nell'art. 3 possono, per quanto
conecruc l'apcrlura e l'ampliamento di filiali, concludere eon le associazioni
iutcressate del commercio al minuto degli aeeordi per 1'istitnzione di
speciali uffici d'arbilrato che statuiscano sulle domande d'autorizzazione.

Siffatti aeeordi devono essere sottoposti all'approvazione del Consiglio
federale.

V. Procedura di ricorso.

Art. 14. Contro lc dccisioni emanate dai govcrni cantonali in appli-
cazione del prescnte decreto eomc pure contro le decisioni emanate dal
Dipartimento deU'economia pubblica nei casi dubbi, d ammcsso il ricorso al
Consiglio federale in conformitä dclla legge federale dell'll giugno 1928 sulla
giurisdizioue amininistrativa c disciplinarc.

II dirilto di ricorso spetta, oltre che al richicdente, anchc alle associazioni

professionali c altre' associazioni ceonomiche ehe giustifiehino di avervi
un interesse. II tcrminc di ricorso e di trenta giorni. Esso dccorrc dal giorno
della notificazionc; per i ricorrcnti ai quali la decisione non e notificata,
dal giorno dclla pnbblicazionc.

VI. Disposizioni penali.

Art. 15. Chiunque, contrariamente alle disposizioni del prescnte dccreto,

apre od amplia un grande bazar, un grande negozio di merei affini, un negozio
a prezzo unico o una filialc, sarä punito con la multa fino a dieci mila franehi
o con la dctenzionc fino a trc mesi. Questc penc possono essere cumulate.
Essi si applicano parimeuto a chiunque non si eonformi alle eondizioni postc
dall'autorizzazione.

Sc l'infrazione ö stata commcssa per negligcnza, la pena sarä la multa
fino a cinque mila franehi.

Chiunque riensa di fornirc alle autoritä eompetenti i ragguagli che loro
sono necessari per le indagini o fornisce loro informazioni invcritierc, puö
esscre punito eon la inulta fino a mille franehi.

Se le infrazioni sono commessc nell'azienda di una persona giuridica,
di una societä in nomc collcttivo o di una societä in aceoinandita, le
disposizioni penali sono applicabili alle persone ehe hanno agito o avrcbbcro dovuto
agire per cssa. La persona giuridica o la societä risponde tuttavia solidal-
mcntc del pagamcnto della multa c delle tassc.

Art. 16. Sono applicabili lc disposizioni generali del codice penale federale

del 4 febbraio 1853. II procedimento contro le infrazioni ö di competenza

dei Cautoni.

VII. Disposizioni transitorie e finali.
Art. 17. D Consiglio federale e incaricato dell'applicazione del prescnte

decreto. Esso emana le disposizioni esecutive necessarie.

A domanda d'un governo cantonale, il Consiglio federale puö accordare
un'autorizzazione generale di aprire o d'ampliare dellc filiali nel territorio
del rispettivo Cantone. '

Art. 18. II prescnte decreto e dichiarato urgente. Esso cntra in vigore
il l°gennaio 1940 e avrä effetto fino al 31 dicembre 1941.

235. 5. 10. 39.

Ausserordentliche Frisferstreckungen auf dem Gebiet des gewerblichen
Rechtsschutzes

(Mitteilung des eidgenössischen Amtes für geistiges Eigentum.)

Mit Beschluss vom 29. September 1939 bat der Bundesrat die nachstehend
genannten Fristen, sofern sie nicht vor dem 27. August 1939 schon abgelaufen
waren, bis auf weiteres erstreckt:

1. die Frist für die Bezahlung der Gebühren für das 2. oder eines der
folgenden Paten tjalux;

2. die Frist zur Bezahlung der für die Wiederherstellung eines erloschenen
Patentes erforderlichen Gebühren;

3. die Frist zur Bezahlung der Gebühren'für die 2. oder 3. Schutzperiode
in Muster- oder Modellsachen;

4. die Prioritätsfristen für Erfindungspatente und gewerbliche Muster
oder Modelle;

5. die Frist zur Einreichung des vollständigen Prioritätsausweises;
6. die Frist zur Erledigung von Beanstandungen in Patent-, Muster- oder

Modell- und in Markensachen;
7. die Frist zur Verwaltungsgcrichtsbcschwerde gegen Verfügungen des

Amtes für geistiges Eigentum in Patent-, Muster- oder Modell- und in
Markcnsaehen;

8. die Frist zur Anhebung der Abtretungsklage (Art. 20 des Patentgesetzes).

Das Ende dieser Fristen wird vom Bundesrat durch einen spätem
Beschluss festgesetzt werden.

Im Ausland niedergelassene Ausländer haben auf diese Fristerstreckungen
nur Anspruch insoweit, als ihr Niederlassungs- oder Ileimatslaat den
Angehörigen der Schweiz Gegenrecht gewährt.

Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass die sämtlichen
verfallenen Gebühren .vor Ablauf der erstreckten Fristen nachbezahlt werden
müssen, wenn die betreffenden Patente oder Musterhintcrlegungen über das
Ende der Frist hinaus in Kraft bleiben sollen.

j Ferner wird darauf hingewiesen, dass der erwähnte Bundesratsbeschluss
diejenigen Bestimmungen von Gesetz oder Verordnung nicht berührt, welche
bestimmte Verrichtungen des Amtes für geistiges Eigentum von der Bezahlung
von Gebühren abhängig machen; insbesondere gelten nach wie vor
Patentanmeldungen, Hinterlegungen von gewerblichen Mustern oder Modellen oder
von'Fabrikmarken erst nach Einzahlung der vorgeschriebenen Gebühren
als hinterlegt. 235. 5. 10. 39.

Prolongations extraordinaires de d&ai dans le domaine de la proprio
industrielle

(Communiqud du Bureau fedöral de la propridtd intellectucllc.)

Par un arrete du 29 septembre 1939 le Conseil feddral a prolongd jusqu'ä
nouvel ordre, ä moins qu'ils n'aient expires avant le 27 aoüt 1939, les ddlais
suivants:

1. Lc delai pour le paiement des taxes pour la deuxieme annde de brevet
ou l'unc des annees suivantes;

2. Le ddlai pour le paiement des taxes prevues pour le rdtablissement d'un
brevet tombd cn ddcheancc;

3. Le delai pour lc paiement des taxes pour la deuxieme on la troisicme
periode de protection des depots de dessins ou modeles industriels;

4. Lcs delais de priority relatifs aux brevets d'invention ct aux dessins
ou modeles industriels;

5. Le ddlai pour la presentation de pidces completes ä l'appui de priori Les;

6. Lc ddlai pour la rdgularisation de notifications en matiere de brevets
d'invention, de dessins ou moddles industriels et de marques;

7. Le ddlai de reeours de droit administratif contre des decisions du bureau
de la propriety intellectuclle cn matiöre de brevets, de dessins ou modeles
et de marques;

8. Le ddlai pendant lcquel peut etre intentde 1'action en cession (art. 20
de la loi sur les brevets d'invention).

Le terme de ces ddlais sera fixe ultdrieurement par le Conseil fdddral.

Les etrangers etablis hors de Suisse n'ont droit aux dites prolongations
dc ddlai que dans la mesure oü lc pays dans lequel ils sont dtablis ou dont ils •

sont ressortissants accorde la reciprocity aux ressortissants suisse.

Nous faisons specialement rcmarquer que toutes les taxes dchues devront
dtre payees avant le terme des delais prolonges, si lcs brevets ou depöts de

dessins doivent roster en vigueur apres ledit terme.

En outre, nous attirons 1'attention sur le fait que ledit arretd ne touchc

pas les dispositions des lois et des reglemcnts d'execution qui font ddpendre
du paiement de taxes ce taines fonetions du Bureau de la propridte intellectucllc;

en partieulicr les demandes de brevets ainsi que les ddpots de dessins

et modeles industriels ou de marques de fabrique continueront ä n'etre consi-
ddrds comme deposds qu'aprcs paiement des taxes prcscritcs. 235. 5. 10. 39.
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Neuer Besucherrekord im Schweizer Pavilion in New York

Ein Tessinertag.

(Mitg.) Trotz Ausbruch des europäischen Krieges wird das Programm,
das die Organisatoren. des Schweizer Pavillons an der Weltausstellung in
New York aufgestellt hatten, in normaler Weise abgewickelt. Der letzte
Bericht, der der Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung zugekommen
ist, lautet sehr ermutigend. Der Schweizer Pavillon ist andauernd sehr

stark besucht und auch die allgemeine Besucherzahl der Ausstellung hat
mit den ersten schönen Herbsttagen zugenommen.

Nach den grossen musikalischen Aufführungen, die anfangs Mai und

August bekanntlich eineu riesigen Erfolg hatten, wurde am 30. September
im Vorführungsraum des Schweizer Pavillons ein Kauimcrinusikabend
veranstaltet, den Fräulein Luccttc Meillard, Violinistin, und Fräulein-Marguerite
L. Vnillömoz, Pianistin, bestritten. Das Programm uinfasstc Kompositionen
von E. Jaqucs-Dalcroze, E. R. Blanchet, Hans Huber, Otlnnar- Schocck
und Arthur Honegger.

Am Sonntag, 1. Oktober, wurde das Tcssin gefeiert und man konnte
bei dieser Gelegenheit feststellen, dass die Tessinerkolonie in New York
äusserst tätig ist, insbesondere ihre Wohltätigkcitsscktiou und die Damen-

gruppe, die anlässlich der Eröffnung der Weltausstellung gegründet wurde
und der u.a. 40 Damen angehören,, die Landestracht tragen.

Der Tessinertag wurde durch ein besonderes Komitee organisiert, dem
Herr R. Joseph Manfrini vorstand. Es wurden Ansprachen gehalten von
Herrn Generalkonsul Victor Ncf, von Madame Silvio Quattrini, Präsidentin
der Tcssincr Damenscktion, und durch Herrn Erie Gianolini, Präsident des
Tessiner Verein« von New York. Das ' Programm enthielt auch zahlreiche
künstlerische und musikalische Darbietungen und hatte grossen Erfolg. Der
Schweizer Pavillon verzeichnete bei dieser Gelegenheit einen neuen
Besucherrekord und das Schweizer Restaurant beherbergte über das letzte
Weekend 10 000 Gäste, worunter auch Herr Iloovcr, früherer Präsident der
Vereinigten Staaten, Herr Alfred Smith, früherer Gouverneur von New York,
der Präsident der Weltausstellung, und Herr Buckner, erster Präsident der
«National Bank», sowie alle leitenden Persönlichkeiten der Weltausstellung.

Wir freuen uns, den andauernden Erfolg unserer Schweizer Abteilung
an der Ausstellung in New York feststellen zu können, denn trotz der
schweren Zeiten dürfen wir mit unserer Auslandpropaganda nicht aussetzen.

235. 5.10. 39.

Nouveau record d'affiuence au Pavillon Suisse, h Hew York

Journee tessinoise.

(Com.) En depit de la guerre europeenne, le programme preparö par
les organisateurs du Pavillon suisse ä l'Exposition internationale de New
York continue ä etre execute normalement Le dernier rapport parvenu ä
l'Office suisse d'expansion commcrciale est extreincment encourageant.

L'afflucnce au Pavillon suisse continue ä ötre trös forte, la fr£qucnta-
tion g6n6rale de l'Exposition^s'etant accrue avec les premiers .beaux jours
de l'automne.

Faisant suite aux grandes manifestations niusieales qui ont eu lieu
aux mois de mai et d'aoüt et qui, on s'en souvient, ont remport£ un
immense succes, un recital de musique de chambre a etc donne le 30 septembre
dans l'auditoire du Pavillon suisse par Mesdemoiselles Lucette Meillard,
violoniste, et Marguerite L. Vulliemoz, pianiste. 11 eomprenait de la musique
de E. Jaques-Dalcrozc, E. R, Blanchet, Ilans Huber, Othmar Schocck et
Arthur Honegger.

La journee de dimanclie,'1er oc.tobre, etait consacrdc au Tcssin. On est
heureux de eonstatcr ä cette occasion que la colonic tessinoise de New
York est extrömement active, en particulicr la societe de bicnfaisancc et la
section feminine. Cette derniere a ete erdee ä l'occasion de l'Exposition
internationale et comprend un groupe costume de 40 personnes.

La journdc tessinoise a etc organisec par un comite spdeial preside par
M. R. Joseph Manfrini. Des discours ont dte prononces par M. Victor Ncf,
Consul general de Suisse ä New York, par Madame Silvio Quattrini, Prcsi-
dentc de la Societe fdminine tessinoise, et par M. Eric Gianolini, President
de la Socidte tessinoise de New York. Le programme eomprenait dgalemeut,
bicn cntendu, de nombreuscs productions rdcrdatives, artistiques et musi-
calcs. 11 a remporte un suecds considerable: le pavilion Suisse a enregistre
un nouvcau record d'affiuence et le restaurant Suisse a acCueilli au cours
du dernier «week-end» 10 000 hötes. Parmi ceux-ci, on notait la prdsence
de MM. Iloovcr, ancien President des Etats-Unis,' Alfred Smith, ancien
Gouverneur de NewYoik, du President de l'Exposition internationale, de
M. Buekner, premier Prdsidcnt de la «National Bank», ainsi que de tous les
dirigeants de l'Exposition internationale.

II est rejouissant de pouvoir souligner le succfs persistant de notre
participation ä l'Exposition de New York, car la gravite de la situation ne
doit pas nous faire oublicr notre action ä l'etranger; celle-ci, au contraire,
est aujourd'hui plus utile que jamais. 235. 5.10. 39.,

Yougos'avle — Conh6!e g6n6ral des importations

Selon une communication de la legation de Suisse ä Belgrade, le mi-
nistre yougoslave des finances a edictc l'ordonuance suivante:

«1° A partir du 12 septembre, les importations de tons pays dont
les livraisons sont payöes en devises libres seront assujetties ä un con-
tröle g6n6ral. A partir de cette date, aueune marchandise en provenance
de ces pays ne pourra ötre importee ni dedouanee cn Yougoslavie saus
une autorisation prealable du eomitö des importations prös la direction
des devises de la banque nationale.

2° Le comitc des devises pres la banque nationale est autorise ä,

prescrire, par l'cntremise de la direction des devises, des restrictions
et mesurcs semblablcs en maticre de devises k l'dgard de certaines
merchandises provenant de pays ä clearing et de pays it change libre. Ces.
restrictions seront publie.es dans la presse par les banques autorisdes.»
(Le texte authentique de cette ordonnance n'a pas encore 6t£ publiö

dans le recucil officiel des lois vougoslaves; la publication de ce texte
demeure reservee.) 235. 5.10. 39.

Verzeichnis der Sonderhefte zur „Volkswirtschaft"
Alle nachstehend aufgeführten Sonderhefte können, solange der Vor-

,rat reicht, von der Administration des Schweizerischen Handels-
'amtsblattes, Effingerstrasse 3, in Bern, zu den angegebenen
Preisen bezogen werden. Der Versand erfolgt nach 'Einzahlung des Heft*
Preises auf unsere Postcheckrechnung 111/5(100 oder dureh Nachnahme.

Eigzdbczngspreis

Veröffentlichungen der eidg. Preisbildungskommission (Porto nicht ia-

Kr. begriflen) Fr.

— Die Ycrschleisspanne im Milchhnndel der Schweiz (1927) rcrgrifTe»

(Ist nur noch in franz. Sprache erhältlich.) (192S) 1.—
1 Die Brotpreisverhältnisse in der Schweiz (1928)' • Tcrgriflen

(Ist nur noch in franz. Sprache erhältlich.) (1928) 1.50
13 Die Vernrbeitungs- und Versehleittspanne im Fleisch- und FIcischwarcnvcrkchr
' der Schweiz (1928) '. 1.50

4 Zeincnterzcugung und Zementhandel In der Schweiz (1929) i 3.—
7 Die Klcinhandclsspannc im schweizerischen Kohlenhandel (1930) 3.—

10 Uchcr die Preisbildung des Kaffees in der Schweiz (1931) 3.—
11 Produktionskosten und Preisbildung des Weines in der Schweiz (1931) 3.—
13 Die schweizerische Zuckerwirtschaft (1932) 3.—
15 Der schweizerische Tapelenhandcl (1933) 1.50

j7 Zur Warenhausfrage (1933) (Ist nur noch in franz. Sprache erhältlich) 1.50

Die Verhältnisse im schweizerischen Lcbcnsinittelklcinhandel:
20 Erstes Hefts Ueberbliek über Entwicklung lind Stand des Leheiisinittclklcin-

handcls in der Schweiz; die Einzelgesehäfte im Lebcnsmittelklcinhandel;
die Jligros A. G. 127 S. (1934) 3.—

21 Zweites lieft: Die landw. Konsumgenossensehaften und der Verband ost-
schwcizerischer landwirtschaftlicher Genossenschaften V. O. L. G 48 S. (1935) 1.50

22 Drittes lieft: Konsumgenossenschaft!. Lebcnsinittclkleinhandel. 120 S. (1935) 3.—
.28 Viertes Heft: Verband Schweiz. Konsumvereine. Als Scbluss: Rückblick,
' Vergleiche und allgemeine Betrachtungen (1937) 3.—
21 Beitrag zur Inscratentariffrage (1936) 1-50
25 Verhältnisse in der Schweiz. Teigwarenindustrie (1937) 2.—
27 Karlelle u. kartcllartige Abmachungen i. d. Schweiz. Wirtschaft I. Heft (1937) 2.50
31 Kartelle u. kartcllartige Abmachungen i. d. Schweiz. Wirtschaft. II. Heft (193S) 2.50
35 Kartelle u. kartcllartige Abmachungen i. d. Schweiz. Wirtschaft III. Heft (1939) 2.50
36 Kartelle (Die Organisationen i. d. Schweiz. Milchwirtschaft) IV. Heft (1939) 2.50
30 Mnterialsainmlung zur Bau- u. Wohnungskostenfrage i. d. Schweiz (1938) 3.50
32 Ueber die Lage des Schweiz. Coiffeurgcwerbcs (1938) 4.—

Veröffentlichungen des eidg. Volkswirtschaftsdepartements
5 Die Grundlagen der periodischen statistischen Erhebungen des eidg. Arbeits¬

amtes (1929) 1.—
' 9 Das Wirtschaftsjahr 1929 (1930) 2.—
— Handbuch der Sozialstatistik (215 S.) 3.—
18 Verzeichnis Schweiz. Berufsverbändc II. Ausgabe mit Nachträgen 1937 u. 1938 1.65
34 Gutachten tiber dlo Auswirkungen der EPA Einheitspreis AG. in Verey anf

den ilbriecn Detailhandel (1938) 2.—
2 Die Schweiz. Gesetzgebung auf dem Gebiete des Arbeitsrechts und der Sozial¬

versicherung vom 1. Oktober 1924 bis 31. Dezember 1927 (188 S.) 3.—
6 Die Schweiz. Gesetzgebung auf dein Gebiete des Arbeitsrechts und der Sozial¬

versicherung im Jahre 1928 3.—
S idem im Jahre 1929 2.—

12 idem iin Jahre 1930 3.—
J14 idem im Jahre 1931 .' 3.—
16 klein im Jahre 1932 3.—
39 idem im Jahre 1933 '. 3.—
E3 idem im Jahre 1934 .' ' • 5,—
26 l idem im Jahre 1935 5.50
29 idein im Jahre 1936 7.—
33 Die schweizerische Sozialgesetzgebung 1937 6.;—

Schwelzerische Nationalbank — Banque nationale suisse

Ausweis vom 30. September 1939 — Situation au 30 septembre 1939

Aktiven — Aclif Fr.
1. Goldbestand — Pneaisse or 2,419,389,740.65
2. Devisen — JDisponibilitis ä Titranger

deckungsfähige — pouvanl servir de eouverture 283,999,289. 20
andere — aulres 1,306,507. 39

3. Inlandportcfcuille — Portefeuille effels Suisse
Wechsel — Jiffeis de change. 38,705,400. 21

' Schatzauweisungeu — Jlescnplions 45,400,000. —
4. Wechsel d. Darlehenskasse d. Eidgenossenschaft

Pf] eis de la Caisse de picls de la Con/idii ahon 9,700,000. —
5. Loinhardvorscbilsse mit 10-tägigerKündigungsfrist

Avanees Sur nanlissemenl dinonrables ä to fours 49,157,425. 73
andere Lombarde. — aulres avanees s. nant. —

6. Wertscliriftcn — 'litres 93,084,697.60
7. Correspond, im Inland — en Suisse 6,372,973. 76
8. Währungsausgleichsfonds — Ponds cTigalisation '538,583,653. 40
9. Sonstige Aktiven — Aulres posies de l'aettf 45,218,322. 13

Zusammen — lolal 3.531,518,010. 12

Passiven — Passif
1. Eigene Gelder — Ponds propres 39,000,000.—
2. Notenumlauf — Billets en circulation 2,082,303,595. —
8. Tägl. fall. Verbindlichkeiten - Engagements ä vue 801,561,980. 21
4. Währungsausgleichsfonds—Ponds d'igahsahon 638,583.653.40
5. Sonstige Passiven — Aulres posies du passif 70,068,781.51

i Zusammen — loial 3,531,518,010. 12

Veränderungen seit
d. letzten Auswels
Chanqemenls (.''Vi.
la dem. situation

Fr.
— 115,491.90

1- 1,622,193. 40

-(- 21,327,259. 60

+
+

4,421,928. 17
186,989. 75
132,717. 08

+ 4,899,295.85

+ 48,295,810. —
— 20,705,815.81

-f 1,613,537.99

Diskontosatz
'läux d'cscompte iy2% seit 26. Nov. 1936.

dep. le 26 nov. 1936.
Lorabiinlzii'sluss 0l, 0, seit 26. Nov. 1936
1auxpour avanc. " dep. le 26 nov. 1936

235. 5. 10. 39.

Postflberweisungsdlenst mit dem Ausland - Service international des virements nostanx
Umrechnungskurse vom 5. Oktober an — Cours de riduction Als le 5 oelobre

Belgien Fr. 75.50; Dänemark Fr. 87.—; Deutschland Fr. 179.15; für
Fr. 1000.— und mehr Fr. 179.10; Frankreich Fr. 10.30; Italien Fr. 22.80;
Japan Fr. 107.—; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 18.90; Marokko
Fr. 10. 30; Niederlande Fr. 238. 50; Schweden Fr. 107. —; Tunesien Fr. 10.30;
Ungarn Fr. 86. 30; Grossbritannien und Irland Fr. 18.10.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours dcineure r<5serv6e.

Redaktion — Redaction:

Handelsabteilung des eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern.
Division du commeree du Departement federal de l'öconomie publique ä Berne.
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CHARLES BRAENDLI A.-G. |
TRANSPORTE - BASEL

TEL. 41840 - ENGELGASSE 81

unsere AUTOSCHNELLVERKEHRE mit
HOLLAND und FRANKREICH

FUNKTIONIEREN IN BEIDEN RICHTUNGEN REGELMÄSSIG

R E D L E R -
Transporteure sind

wirtschaftlich fur Horizontal-,
Schräg- und Vertikal-Förderung.

•GEBRÜDER TslUf.lAatrl UZWIL
Maschinenfabrik u ßiessereien

schuieizerisciies Hsülial (S. I. S.)

ZÜPich 11 Bleicherweg 5 (neue Börse)

Unter dem Namen Schweizerisches Textilsyndikat (S. T. S.) ist mit Sitz
in Zürich ein im schweizerischen Handelsregister eingetragener Verein
gegründet worden. ' 1 '

Zweek des Vereins ist die Durchführung aller ihm vom Eidgenössischen
Volkswirtschartsdepartement übertragenen kriegswirtschaftlichen Aufgaben,
die mit der Einfuhr, Ausfuhr, der Lagerung, dem Transport, der Produktion
und der bestinimungsgemiissen Verteilung und Verwendung der vom
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement zu bestimmenden Waren der
Textilbranche zusammenhangen.

Insbesondere bezweckt der Verein die Ueberwaebung der Einfuhr, Ausfuhr

und bestiminungsgein.'lssen Verwendung der vorgenannten' Waren nach
Massgabe der vom Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartement erlassenen
Weisungen.

Die Mitgliedschaft kann auf Grund eines schriftlichen Beitrittsgesuches
unter Genehmigung des Vereinsvorstands erworben werden von den in der
Schweiz niedergelassenen und im schweizerischen Handelsregister
eingetragenen natürlichen und juristischen Personen, sowie Kollektiv- und
Kommanditgesellschaften. Ferner ist die Möglichkeit von Kollektivmitgliedern
vorgesehen, die ihre Mitglieder im Syndikat vertreten.

Die Statuten des Syndikats sind vom Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement

am 27. September 1939 genehmigt worden. Sie stehen
Interessenten beim Sekretariat des Syndikats zur Verfügung, das auch weitere
Ausknnft über Eintrittsbedingungen erteilt.

Eine Generalversammlung der Mitglieder wird in nächster Zeit einberufen

werden. 22891

Zürich, den 2. Oktober 1939.

Schweizerisches Textilsyndikat.

J^a iides- Ausstellung 1939
11alleii zu verkaufen
ab Platz demontiert, wie bestehend oder beliebig
geändert. Grösse 30 X 70 m. auch Teilpartien.
Ferner: Kantholz. Bretter, Weih ternit, Ring-
und Buldogg - Dilbel, Bauschrauben, Brennholz.
MULLER SOHN & Co. |mTs] HOLZBAU
MILCHSUCK-ZÜRICH 6, TELEPHCN 61614

i!

Ordentliche Hauptversammlung
Samstag, den 28. Oktober 1939, vormittags 10 Vn Uhr, im Gasthof

zum Kreuz, Station Hasle-Rüegsau.

F"" TRAKTANDEN:
1. Vorlage und Genehmigung der 65. Jahresrechnung 1938/39.
2. Ersatzwahlen im Verwaltungsrat und zwar:

a) des Gesellsehaftspräsidenten;
b) des Vizepräsidenten-,
c) eines Verwaltungsratsmitgiiedes und eines Suppleanten für den

Amtsbezirk Konolfingen.
3. Unvorhergesehenes.

Zu dieser Versammlung werden die Gesellschaftsorgane und übrigen
Genossenschaftsmitglieder freundlichst eingeladen.

Betriebsrechnung und Bilanz mit Revisionsbericht sind vom 15. Oktober
1939 hinweg am Domizil der Gesellschaft in Zä/iwil aufgelegt und ausserdem

im Geschäftsbericht enthalten. Art. 856 O.'R. • 2301 i
Grosshöchstetten und Zäziwil, den 5. Oktober 1939.

Der Verwaltnngsrat.
Montreux eden
50 B. \cb. Ci«ioo. Gul. Hotel. Miss. Preise.

T/Wf
Schutzmarke

Iu gummierte 820

Kleberollen
zum PakotverFchliescen

Kleberollenapparaie

P. Gimml & Co.,
St. Gallen

Recouvremenis S.A.

Inkassi A.-G.
NEUENBURG 1

Die Spezialisten für
Inkassi

in der Schweiz und
im Ausland

Verlangen Sie Tarif

indust. ou eomm. demandde
pour Gendvc et Suisse Ro-
mande. Ddpöt et bureau.
Faire offres sous ehiffre
N40151X Publleltas Gcnfcvc.

A.AMMANN, Sachw.-Bureau, LUZEBN
Telephon 2 71 07.

Inkassi-Vertretung in Naelilass- u. Konkursverfahren.

Ordnung und Sicherheit!

-Kassenfabrik A.-G., Zürich, Albisriederstr.257

REKLAME-PULT
Größe 150X75 cm, 8
Schubladen,
Zentralverschluß, 2 Auszugsschieber.

Moderne,
solide Ausführung,
Eiche hell oder dunkel.

— Ein^ Spitzenleistung

für 150 Fr.

1
Zürich, Poststraße.3 • Telephon 3 5710

r
An die Handelsleute

Es wird immer schwieriger, sich bezahlen zu

lassen, da der Bundesrat den Aufschub der

Betreibungen angeordnet hat. Der Kreditschutzverein
In Fribourg hat ein rasches, sparsames System,
welches ausgezeichnete Resultate ergibt. (OF. 19 L.)

Ernsthafte, 1915 gegründete Organisation.
Antwort gratis uud ohne Verpflichtung.

.J
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